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mittwoch, 24. Juni 1914.

Der UyffhäuſerBund der deutſchen

LandesKriegerverbände,
der ſeit dem 16. Juni 1913 unter dem Protektorate Seiner
Majeſtät des Kaiſers ſteht, hat als „Eingetragener Verein“
im Sinne des S 21 des Bürgerlichen Geſetzbuches ſeinen
Sitz in Berlin und beſteht aus denjenigen deutſchen
Landes-Kriegerverbänden, welche durch das Protektorat
ihrer Landesherren oder durch ausdrückliches Anerkenntnis
ihrer Landesregierungen als einzige offizielle Verbände
der Kriegervereine der deutſchen Bundesſtaaten beſtätigt
worden ſind, vermöge Reichs- oder Landesgeſetzes Rechts
fähigkeit beſitzen und auf ihren Antrag in den Bund aufge-
nommen worden ſind. Jeder dieſer Landesverbände hat
das Recht, diejenige Anzahl von ſtimmberechtigten Ver
tretern aufzuſtellen oder von Stimmen zu führen, welche
gemäß Artikel 6 der Verfaſſung des Deutſchen Reiches
ſeiner Regierung in dem Bundesrat zuſteht. Die Geſamt-
zahl der Stimmen im „Kyffhäuſer-Bund“ beträgt 61.

Der Vorſtand beſteht zurzeit aus folgenden Kame-
raden: General der Jnfanterie à la suite des Königin
EliſabethGarde-Grenadier- Regiments Nr. 3 von Ploetz,
Exzellenz, Präſident (als Präſident des Preußiſchen Lan-
des Kriegerverbandes); Generalleutnant z. D. von
Winneberger, Exzellenz, München, 2. Präſident; Ge
heimer Regierungsrat, Major d. L. a. D. Profeſſor
Dr. Weſtphal- Charlottenburg, 3. Präſident und
Schriftführer; Kommerzienrat, Oberleutnant d. Reſ. a. D.
Ritter-Wannſee bei Berlin, Schatzmeiſter; Kom-
miſſionsrat Beyer- Dresden, Kaſſen-Kontrolleur.

Wie wir dem in dieſen Tagen erſcheinenden Jahrbuche
(Kalender) des Deutſchen Kriegerbundes für 1915 ent-
nehmen, beträgt die Stärke des Kyffhäuſer-Bundes (nach
dem Stande vom 1. April 1914): 1. Preußiſcher Landes-
Kriegerverband 18590 Vereine, 1656 479. Mit-
glieder. 2. Königlich Bayeriſcher Veteranen- und
Kriegerbund 3902 V. 349 961 M. 3. Königlich Sächſiſcher
Militärvereinsbund 1760 V. 224 040 M. 4. Württem-
bergiſcher Kriegerbund 1942 V. 142 612 M. 5. Badiſcher
Militärvereinsverband 1567 V. 135610 M. 6. Landes-
verband der militäriſchen Vereine im Großherzogtum
Heſſen 988 V. 71 132 M. 7. Mecklenburgiſcher Kriegerver-
band 360 V. 35 206 M. 8. Großherzoglich Sächſiſcher
Krieger- und Militärvereinsbund 414 V. 21145 M.
9. Mecklenburg-Strelitzſche Kriegerkameradſchaft 43 V.
5101 M. 10. Oldenburger Landes-Kriegerverband 268 V.
27 171 M. 11. Braunſchweiger Landwehrverband 326 V.
28 588 M. 12. Meininger Landes-Kriegerverband 278 V.
15 151 M. 13. Landes-Kriegerverband Sachſen- Altenburg
136 V. 11706 M. 14 Hoburger Kriegerverband 77 V.
4617 M. 15. Gothaer Kriegerverband 148 V. 9612 M.
16. Anhaltiſcher Kriegerverband 213 V. 15145 M.
17. Schwarzburger Kriegerkameradſchaft (Schwarzburg-
Sondershauſen) 94 V. 5563 M. 18. Schwarzburg-Rudol-
ſtädter Landes-Kriegerverband 89 V. 4254 M. 19. Landes-
Kriegerverband Waldeck-Pyrmont 83 V. 4648 M. 20. Lan-
desverband der Fürſtlich Reuß ä. L. Militär- und Krieger-
vereine 42 V. 3066 M. 21. Landesverband der Fürſtlich
Reuß j. L. Militär- und Kriegervereine 88 V. 6355 M.
22. Schaumburg-Lippiſcher Landes-Kriegerverband 45 V.
3478 M. 23. Fürſtlich Lippiſcher Kriegerbund 129 V.
10 701 M. 24. Landes-Kriegerverband Lübeck 23 V.
3898 M. 25. Bremiſcher Landes-Kriegerverband 38 V.
6766 M. (Jm Bremer Staatsgebiet beſteht außerdem noch
der Kriegerbund Bremerhaven mit 5 Vereinen und 1718
Mitgliedern, der nicht zum Bremiſchen Landes-Kriegerver-
bande gehört und daher vorſtehend nicht aufgeführt werden
kann.) 26. Hamburger Kriegerverband 109 V. 19 760 M.
27. Elſaß-Lothringiſcher Krieger-Landesverband 427 V.
44 984 M. Das ſind zuſammen 27 Landes-Krieger-
verbände mit 32179 Vereinen und 2866749
Mitgliedern.

Der Kyffhäuſer-Bund verkörpert alſo eine gewaltige
Macht, deren Bedeutung für das öffentliche Leben ohne
weiteres klar wird, wenn man berückſichtigt, daß die nahezu
3 Millionen Mitglieder der Kriegervereine neben der Pflege
edelſter Kameradſchaft ihre vornehmſte Aufgabe darin
ſehen, getreu dem von ihnen geleiſteten Fahneneide für
Kaiſer und Reich. Landesfürſt und Vaterland zu wirken, wo
auch immer ſich die Gelegenheit bietet.

Deutſches Reich.
Demokratie und Kommandogewalt.

Der Fortſchrittsmann Dr. Müller-Meiningen hat ſo-
wohl in der Preſſe, als auch von der Tribüne des Reichs
tages herab einen neuen Streit mit der Regierung ange-
droht; er verkündet den großen zukünftigen Verfaſſungs-
konflikt. Jm Verfolg des Streits um Zabern will er das
militäriſche Stellenbeſetzungsrechh dem König von
Preußen entreißen und der Kontrolle des deutſchen
Reichstages unterſtellen. Alte Erinnerungen werden
wieder wach; gegen die Militärgewalt des preußiſchen
Königtums richteten ſich ja mit Vorliebe die Angriffe der
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deutſchen Demokratie, weil ſie eben weiß, daß das Heer das
feſteſte Bollwerk der Monarchie iſt.

Sie beißen auf Granit. Sollte dies Wort nicht auch
heute noch ſeine Berechtigung haben? Wenn das preußiſche
Königtum unter der Führung des ehernen Kanzlers einſt
vor 50 Jahren den „Konflikt“ jahrelang ertrug und ſchließ-
lich die Demokratie durch den ſiegreichen Feldzug in Oeſter
reich niederwarf, ſo dürfte es ja auch heute nicht allzu
ſchwer ſein, die Kommandogewalt des Königs von Preußen
zu ſchütz en. Ganz ſo ſicher wie früher ſind wir freilich
doch nicht; das Vertrauen auf die Feſtigkeit der Regierung
iſt nicht mehr ſo groß, und auf der anderen Seite iſt die
Gewalt des demokratiſchen Gedankens ſtändig im Wachſen.
Dieſe hat auch ſchon einen namhaften Erfolg gezeitigt, der
den Appetit des Linksliberalismus nur ſteigert. Was iſt
es anders als ein Sieg der Demokratie über Preußen,
wenn die Reichsregierung die Reichsbeſitzſteuer, wenn auch
durch Not gezwungen, durchgehen ließ! Dieſer Einbruch in
die Finanzhoheit der Einzelſtaaten ſieht ſo harmlos aus;
dabei iſt doch das Streben der Demokratie, bei den
Sozialiſten ganz unverhüllt, darauf gerichtet, die direkten
Steuern für den Reichsſäckel immer mehr heranzuziehen
und damit das finanzielle Gebäude der Einzelſtaaten zu
unterminieren. Damit hört das Deutſche Reich auf, ein
Bundesſtaat zu ſein. Es gibt viele gute Patrioten, die ſich
zum Unitarismus bekennen und den Bundesſtaat freudi-
gen Herzens zum Einheitsſtaat umwandeln wollen. Sie
ſollten doch einigermaßen ſchwankend werden an der Rich
tigkeit dieſer ihrer Politik, wenn ſie bedenken, welchen Ge
walten ſie die Geſchicke unſeres Vaterlandes damit aus
liefern. Das ſind die demokratiſchen. Nun, gegen
ſie iſt der ſtreng monarchiſche Bundesſtaat Preußen
der feſteſte Wall noch immer geweſen. Jetzt
wird erſt die Finanzgewalt erſchüttert und dann verſucht
man den Monarchismus im Herzen zu treffen, indem man
dem König von Preußen ſeine Kommandogewalt nehmen
will.

Deutſches Volk, wache auf! Die Demohkratie ſchwingt
nicht die Sturmfackel gegen die Monarchie und gegen
Preußen. Nein, ſie kommt leiſe und will Dich über
tölpeln, indem ſie einzelne Poſitionen gewinnt und den
Verſuch macht, die monarchiſche Jdee all ihres poſitiven
Jnhalts zu berauben. Aber wir wollen keinen König,
wie ihn das geeinigte Königreich Großbritannien hat. Wir
laſſen uns nicht am bloßen Schein genügen; und
darum laſſen wir den König von Preußen nicht all ſeiner
Macht entkleiden. Zum deutſchen Kaiſertum
gehört notwendig die HKommandogewalt
des Königs von Preußen.
Die Eröffnung einer neuen Elbeſchleuſe bei Brunsbüttelkoog

durch den Kaiſer.
Die „Hohenzollern“ lief um 5 Uhr in die neue

Schleuſe ein, vor der ſie ein ausgeſpanntes Band unter
den Hurrarufen der dort aufgeſtellten Arbeiter durchſchnitt.
Der Kaiſer dankte freundlichſt von der Kommandobrücke.
Durch das Einlaufen der „Hohenzollern“ in die neue
Schleuſe, die der Kaiſer beſichtigt hatte, wurde der fertige
Kanal nunmehr dem Verkehr übergeben, und es iſt den
größeren Schiffen mehr als bisher die Möglichkeit geboten,
den Kanal zu paſſieren. Der Hauptakt der Er-
öffnung folgt heute bei Holtenau.

Das engliſche Geſchwader in Kiel.
Der Generalinſpekteur der Marine, Prinz Hein-

rich von Preußen ſtattete geſtern dem engliſchen
Admiral an Bord ſeines Flaggſchiffes einen Beſuch ab.
Beim Vonbordgehen feuerte das engliſche Flaggſchiff einen
Salut von 19 Schuß. Danach beſuchten der Chef der
Marineſtation der Oſtſee Admiral von Coerper und
ſodann der Flottenchef Admiral von Jngenohl das
Flaggenſchiff. Beim Vonbordgehen der Admirale ſalutierte
das engliſche Schiff mit je 17 Schuß. Ein zgahlreiches
Publikum hält die Strandpromenade beſetzt, um das
intereſſante Bild, welches der Kriegshafen mit den beiden
Flotten darbietet, zu genießen. Jm Königlichen Schloſſe
zu Kiel gab Prinz Heinrich von Preußen geſtern abend zu
Ehren des engliſchen Vizeadmirals Sir George Warrender
und der Kommandanten der in Kiel eingetroffenen eng
liſchen Schlachtſchiffe und Kreuzer ein Diner, zu dem auch
die in Kiel anweſenden deutſchen Flaggoffiziere geladen
waren.

Jm Gouvernementsrate von DeutſchOſtafrika
in Daresſalam wurde die Etatsberatung am Montag fort-
geſetzt. Ein außeramtliches Mitglied beſprach eingehend die Neger-
frage und bedauerte die unrichtige Beurteilung der Eingeborenen
durch den Reichstag. Ausführlich behandelt wurden ferner die
Organiſation der Polizeitruppe, die Frage des Erſatzes des Kaut-
ſchuks durch andere Kulturen, die Bekämpfung der Wurmkrank-
heit, die Grundſätze der Landvermeſſung und der Viehſeuchen-
bekämpfung. Gewünſcht wurde die Beſetzung der Richterſtellen
mit etatsmäßigen Beamten, ferner ein längeres Verbleiben von
Offizieren im Schutzgebietsdienſt. Außeramtliche Mitglieder be
dauerten das Ausſcheiden des Oberſten Freiherrn von Schleinitz.
Die erſte Leſung des Etats wurde beendet.

Die bayeriſche Abgeordnetenkammer
hat in der geſtrigen Abendſitzung einen Antrag des Zenkrums,
nach welchem die Staatsregierung bei den zuſtändigen Stellen des
Reiches nachdrücklichſt darauf hinwirken ſoll, daß Bayherns
Jnduſtrie und Gewerbe mehr als bisher zuLieferungen für Reichsbetriebe, beſonders für die
Marine, herangezogen würden, mit Stimmen aller Parteien an
genommen. Ferner nahm ſie einen Antrag an, die Staats
regierung aufzufordern, im Bundesrate dafür zu wirken, daß
der Tarif für Militärtransporte 50 der Militäreiſenbahn-
ordnung) dahin geändert werde, daß erſtens in das Eigentum der
Marineverwaltung übergehende Wagenladungen den Militär-
wagenladungstarifen unterſtellt und zweitens die Stückguttarife
ſoweit ermäßigt bzw. geſtaffelt werden, daß auch Jn
duſtrie und Gewerbe Süddeutſchlands ſich an Lieferungen für die
Marine beteiligen können. Während der Beratung hatte die Re-
gierung darauf hingewieſen, daß das Reich den Wünſchen Süd-
deutſchlands ſchon verſchiedentlich entgegengekommen ſei.

Ein Erlaß des Generals v. Deimling.
Der kommandierende General des 15. Armeekorps,

General der Jnfanterie v. Deimling, hat folgenden Erlaß
bekannt gegeben:

Einſchränkung des Alkoholverbrauchs. Es
iſt vielfach üblich, nach gelungener Beſichtigung oder bei ähnlichen
Anläſſen den Mannſchaften ein Bierfeſt aus Kantinen- oder
ſonſtigen Mitteln zu veranſtalten. Jch bin der Anſicht, daß man
den Mannſchaften eine größere und ſchönere Freude bereiten
kann, wenn man die verfügbaren Mittel nicht in Bier anlegt,
ſondern zu einem gemeinſamen Ausflug, z. B. nach der
Hohkönigsburg oder dem Schlachtfelde von Wörth, verwendet.
Dort halten die Offiziere einen gemeinverſtändlichen Vortrag;
für das leibliche Wohl wird durch Verabreichung von Kaffee,
Milch oder ſonſtigen alkoholfreien Getränken geſorgt. Wer
glaubt, daß er ohne Alkohol nicht exiſtieren kann, mag ſich aus
eigener Taſche welchen kaufen. Für ſolche Feiern werden die
Soldaten ihren Vorgeſetzten dankbarer ſein, als für die Bier-
feiern. Die Erinnerung an ſie wird bleiben, während die Er-
innerung an die Bierfeier mit dem Katzenjammer verraucht, den
ſie erzeugt. Es wird nur dieſer Anregung bedürfen, um einen
Mißbrauch zu beſeitigen, der in dem ebenſo veralteten als
falſchen Glauben wurzelt, daß der Menſch nur fröhlich ſein kann,
wenn er Bier oder Wein zu trinken bekommt.“

Die Liquidität der Banken.
Der Präſident der Reichsbank iſt kürzlich an

die Großbanken mit beſtimmten Vorſchlägen in bezug auf
die Bereitſtellung größerer Barreſervenherangetreten. Wie wir hören, ſoll die Urſache für dieſen
Schritt darin zu ſuchen ſein, daß ſeine ſeit Jahren er-
hobenen Mahnungen nicht ausreichend beachtet worden
ſeien. Die Angelegenheit iſt vor zwei Jahren auch im
Reichstage eingehend erörtert worden. Damals appellierte
der Staatsſekretär des Jnnern an die Bankwelt. Er for-
derte die Großbanken“auf, aus eigener Jnitiative dafür zu
ſorgen, daß ſie in Zeiten außergewöhnlicher Anſpannung
das erforderliche Maß von ſofort greifbaren Mitteln zur
Verfügung hätten. Miniſter Delbrück fügte hinzu, daß
man an zuſtändiger Stelle die Entwicklung der Banken
mit der äußerſten Aufmerkſamkeit und Sorgfalt verfolge.
Zu einem geſetzgeberiſchen Eingreifen ſah der
Staatsſekretär damals keinen Anlaß. Solche Maß
nahmen werden auch in Zukunft unterbleiben, wenn
die Banken ſich durch die jetzigen Bemühungen des Reichs-
bankpräſidenten veranlaßt ſehen, auf eine angemeſſene
Liquidität bedacht zu ſein.

Vorbereitung des Maſſenſtreiks.
Der „Rheiniſch-Weſtf. Ztg.“ wird aus Berlin gemeldet:

„Alle Vorbereitungen zur Jnſzenierung des Maſſenſtreiks
ſind eingeleitet. Unter anderm lag auf den letzten Zahl-
abenden in Berlin ein Fragebogen zur Beratung und
Beſchlußfaſſung vor, in dem um die Anſicht der Ge
noſſen erſucht wird, ob ſie es unter den jetzigen wirt-
ſchaftlichen und politiſchen Verhältniſſen für möglich
halten, einen politiſchen Maſſenſtreik durchzu-
führen. Es heißt ganz ſicher, daß faſt alle Berliner
Preh e ſich für den Generalſtreik erklärt

aben.“

Kleinere politiſche Nachrichten.
Der Kaiſer an den Brandenburgiſchen Guſtav Adolf-

Verein. Aus dem Zivilkabinett des Kaiſers iſt folgende
Antwort auf das Huldigungstelegramm der
Jahresverſammlung des Brandenburgiſchen Guſtav Adolf-
Vereins eingegangen:

Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben mich zu be
auftragen geruht, dem Brandenburgiſchen Guſtav-Adolf-Haupt-
verein für die freundliche Begrüßung anläßlich ſeiner dies-
jährigen Verſammlung Allerhöchſtihren herzlichen Dank und
Allerhöchſtihre wärmſten Wünſche für ein ferneres folgen
reiches Wirken zum Segen der evangeliſchen Kirche in Aller
höchſtihrer treuen Provinz Brandenburg zu übermitteln.

Der Geheime Kabinettsrat von Valentini.
Der König von Sachſen hat von Eydtkuhnen aus

an den Kaiſer von Rußland folgendes Telegramm
gerichtet:

Im Begriff, den Boden Rußlands zu verlaſſen, drängt es
mich, Eurer Majeſtät nochmals von ganzem Herzen für denglänzenden Empfang und die ebenſo rehertige wie liebens



wardige Gaſtfreundſchaft, die Eure Majeſtät mir in ſo gnädigerWeiſe bereitet haben, zu danken. r nehme ngergegedy
Eindrücke an die Tage in Rußland mit mir, die mir eine der
ſchönſten Erinnerungen meines Lebens ſein werden.

gez.: Friedrich Auguſt.
Wegen Landesverrats iſt in Berlin ein Schreiber bei

einer höheren Militärbehörde verhaftet worden. Er t zu
den Feſtungspläne einer fremden Macht T
haben.

Schutzverband für deutſchen Grundbeſitz. Der Steuer
aus ſchuß des Schutzverbandes für deutſchen Grundbeſitz nahm
zu den Beſchlüſſen der Landtagskommiſſion über die Steuer
nach dem gemeinen Wert eine ntſchließung an, die demmee zur Genehmigung, vorgelegt und dann veröffent-
licht werden ſoll. Bei dieſer Gelegenheit wies der Steuerausſchuß
des Schutzverbandes mit Entſchiedenheit die Behauptung des
Städtetages zurück, daß er ſtädtefeindlich ſei.

Die Lage beſſert ſich für den
Sürſten von KAlbanien.

Durazzo, 22. Juni, 10 Uhr abends.
Am Vormittag traf ein von den Aufſtändiſchen ent

ſandter P arlamentä r in Durqzzo ein und überbrachte
die Bitte der Aufſtändiſchen, der Fürſt möge dem
Bombardement Prenk Bibdodas Einhalt gebieten, da
dieſer unter der Bevölkerung des Aufſtandsgebietes, das er
vom Morgengrauen bis 814 Uhr vormittags mit ſeinen Ge
ſchützen beſchoſſen hätte, fürchterliche Ver
heerungen angerichtet habe. Der Parlamentär zog
jedoch unverrichteter Dinge wieder ab. Der Waffenſtill
ſtand iſt bis Mittwoch früh verlängert worden.

Dem ſchwerverwundet gefangen genommenen Kaimakam
von Schiak Scheich Hamdi Rubieka, wurde die Nachricht
überbracht, daß Turkhan Paſcha und die übrigen Mitglieder des
Kabinetts für ihn die Todesſtrafe durch den Strang gefordert
hätten, wogegen Major Kroon energiſch Stellung genommen habe.
Aus Dankbarkeit für dieſe Haltung Kroons machte Scheich Hamdi
einem albaniſchen Hauptmann folgende Mitteilungen aus dem
Rebellenlager: Die Aufſtändiſchen rekrutierten ſich aus dem Ge
biete von Dibra, Tirana, Pekini, Kawaja und Schiak. Jhre
Geſamtzahl betrage 5500 Mann, davon ſeien wahre An
hänger der Bewegung nur etwa 3000 Mann, während die
übrigen, unter ihnen zahlreiche Chriſten, durch Drohungen zur
Solidarität gezwungen worden ſeien. Er ſelbſt ſei, wie er zugebe,
die Seele der Bewegung geweſen; er verfüge über 1500 Leute,
auf deren unbedingten Gehorſam er rechnen könne. Dieſe ſtänden
unter der Führung des früheren Konſtantinopeler Polizeibeamten
Scheiket und des früheren türkiſchen Oberleutnants Kiemil Bei
Elbaſſani. Ueber die übrigen Führer der Aufſtandsbewegung
enthielt ſich Scheich Hamdi jeder Aeußerung. Jm weiteren Ver
lauf der Unterredung erklärte der Scheich, ſeine Leute auffordern
zu wollen, die Waffen bedingungslos auszu-
liefern und ſich dem Fürſten zu unterwerfen.
Der Scheich ſchrieb einen entſprechenden Brief an ſeine Leute.
in welchem er die Aufforderung zur Unterwerfung damit be
gründet, daß er, aus ſeinem früheren Milieu herausgeriſſen„jetzt
mehr Zeit und Gelegenheit habe, die Lage objektiv zu beurteilen.
Er kommt zu dem Schluß, daß der beſte Ausweg die Unterwerfung
ſei. Seine Leute möchten, wie er ſelbſt, auf die Gnade des
Fürſten rechnen. Scheich Hamdi ließ dieſen Brief nach Schiak zu
den Aufſtändiſchen bringen. Meldungen

aus dem Süden
beſagen, daß die Regierungstruppen am Semeni-
fluſſe von den Aufſtändiſchen geſchlagen wurden, wobei
ſie ein Geſchütz und ein Maſchinengewehr verloren. Platzkom-
mandant Major Kroon beabſichtigt, das geſamte buſchige Gelände
zwiſchen der Stadt und dem Rasbul, durch welches der Feind ſich
vor acht Tagen unbemerkt an die Stadt heranſchleichen konnte,
durch die Stadtbewohner planieren zu laſſen, um einen freien
Ueberblick bis über die Sümpfe zu gewinnen und dem Feinde
jede Möglichkeit zu einer abermaligen Ueberraſchung zu nehmen.

Geſtern iſt in Durazzo Hauptmann Thomſon einge
troffen, um die Leiche ſeines Bruders, des Oberſten Thomſon, in
die Heimat zu befördern.

Trotz des Waffenſtillſtandes
unternahm der Feind um 11 Uhr abends Angriffs-
verſuche auf Durazzo. Er eröffnete ein heftiges Feuer
gegen die in ihren Stellungen verſchanzten Regierungs-
mannſchaften, die das Feuer lebhaft erwiderten. Bald
griffen auch die Kanonen in den Kampf ein, der jedoch
nach einer halben Stunde wieder verſtummte.

Elbaſſan gefallen.
Wie die „Neue Freie Preſſe“ aus Valona meldet,

befindet ſich Elbaſſan bereits in den Händen der Auf-
ſtändiſchen. Die Regierungstruppen ſollen mit
ihren zwei Offizieren in Gefangenſchaft geraten ſein.
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Wie die Albaniſche Korreſpondenz aus Durazzo meldet, hat
der Fürſt den ehemaligen türkiſchen General Fazil Paſcha
Toptani zum Generalkonſul in Belgrad ernannt.

Beſuch des Bruders der Fürſtin von Albanien in Durazzo.
Der Bruder der Fürſtin von Albanien Prinz

Günther von Schoenburg-Waldenburg iſt
vorgeſtern aus Bukareſt in Wien eingetroffen und abends
nach Durazzo weitergereiſt. Während ſeines Auf-
enthaltes empfing der Prinz den Beſuch des albaniſchen
Geſandten.

Ausland.
Griechenland und die Türkei.

Der griechiſche Geſandte hat Präſident
Wilſon erſucht, ſich dem Verkauf der beiden ameri-
kaniſchen Kriegsſchiffe nicht zu widerſetzen.
Der Kauf, erklärte der Geſandte, habe nur den Zweck, das
Gleichgewicht der Kräfte im Mittelmeer zu erhalten
und den Frieden zu wahren. Präſident Wilſon hatte
vorher Beſuchern gegenüber geäußert, daß er dem Verkaufe
geneigt ſei, aber nicht einwilligen würde, wenn er dächte,
daß die Schiffe in einem unmittelbar bevorſtehenden Kriege

Verwendung finden ſollten. t
Wie bei Redaktionsſchluß mitgeteilt wird, hat das

Repräſentantenhaus in Waſhington den Verkauf der
Kriegsſchiffe an Griechenland genehmigt. Auch der
Senat in Waſhington hat den Verkauf der Kriegsſchiffe an
Griechenland genehmigt.

Den Blättern zufolge wird Kriegsminiſter Enver Paſcha
(eine Jnſpektionsreiſe bis nach Smhrna ausdehnen. Türkiſche
Blätter berichten über Zuſammenſtöße mit griechi-
ſchen Banden, die, von Chios und Mhtilene kommend, in
Karaburun, Vurla und in der Gegend von Phokaea zu landen
verſuchten. Die Banden ſeien zurückgeſchlagen worden, ein
Bandenführer ſei gefallen.

,GGÄOoÜ

Einbringung der Zuſatzbill zur Homerule im engliſchen
Oberhaus.

Vor dicht befetztem Hauſe brachte der Lord Geheimſiegel
bewahrer Marqueß of Crewe die Zuſatzbill zur Homerulebill ein.
Hinſichtlich der Schwierigkeiten der Provinz
Ulſter ſagte er, je mehr er über den Gegenſtand nachdächte,
um ſo mehr überzeuge er ſich von der Tiefe des religiöſen
Gegenſatzes. Das Beſtehen von Befürchtungen infolge
dieſes Gegenſatzes in Ulſter ließ es geboten erſcheinen, irgend
eine Form der Ausſchließung der von dieſem Gegenſatz Be
troffenen von den Wirkungen des Homerule-Geſetzes vorzu
ſchlagen. Der Miniſter betonte jedoch die Ungerechtigkeit, die
darin liegen würde, daß man die ganze Provinz Ulſter von
Homerule ausnähme, und ſagte, die Regierung habe daher in
dieſe Zuſatzbill Asquiths Vorſchlag vom 9. März aufgenommen,
wonach der Ausſchluß grafſchaftsweiſe erfolgen ſolle.

Vom Kaiſer von Oeſterreich. Nach endgültig ge
troffenen Dispoſitionen begibt ſich Kaiſer Franz Joſef am
27. d. Mts. zum Sommeraufenthalt nach Bad
J ſ ch l.

Erzherzog Franz Ferdinand von Oeſterreich- Ungarn iſt
von wo aus er ſich heutegeſtern abend nach Trie ſt abgereiſt,

nach Bosnien begibt.
Neuer Vizepräſident der franzöſiſchen Kammer. Die franzö

ſiſche Kammer hat anſtelle Augagneurs, der zum Unterrichts-
miniſter ernannt wurde, Violette zum Vizepräſidenten
der Kammer gewählt.

Die ruſſiſche Reichsduma hat in geheimer Sitzung die
für die Vervollkommnung der Landesverteidigung
nötigen Geldmittel bewilligt.

Admiral Ruſſin, der Chef der ruſſiſchen Marinemiſſion, iſt
zum Großoffizier der Ehrenlegion, vier Offiziere der Miſſion ſind
zu Offizieren und einer iſt zum Ritter der Ehrenlegion er
nannt worden.

Vom portugieſiſchen Miniſterium. Das Miniſterium Ber
nadino Machado bleibt im Amte und ſetzt ſich wie früher
zuſammen. Nur die Finanzen übernimmt Santos Lucas und
die Oeffentlichen Arbeiten Almeida Lima. Miniſterpräſident
Machado übernimmt interimiſtiſch die Juſtiz.

Zu dem jüngſten ſerbiſch- bulgariſchen Zwiſchenfall. Das
Serbiſche Preßbureau meldet: Der bulgariſchen Regierung wurde
zur Kenntnis gebracht, daß der Führer des Zuges, in welchem ſich
König Ferdinand auf der Rückreiſe nach Sofia befand, vom Dienſte
enthoben worden iſt. Die bulgariſche Regierung erklärte den Fall
im Namen des Königs damit für erledigt. Die Meldung
einiger Blätter, daß der König auf ſeiner Durchfahrt durch Pirot
beleidigt worden ſei, iſt glatt erfunden. Die Anweſenheit des
Königs in dem betreffenden Zuge war vollſtändig unbekannt.

Carranza ſträubt ſich. Nach einer Erklärung des Privat-
ſekretärs Carranzas, Alfredo Breceda, der an der letzten Miſſion
Carranzas nach Waſhington teilnahm, wird Carranza die Ein-
ladung der Vereinigten Staaten, Vertreter zu entſenden, die
unformell mit den Vertretern Huertas zuſammenkommen ſollen
zum Zweck der Wahl eines proviſoriſchen Präſidenten Mexikos,
nicht annehmen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Calbe (Milde), 23. Juni. Vom Blittz erſchlagen.)

Geſtern abend wurde die 10jährige Tochter des Hofmeiſters
Schladitz auf Rittergut 2 vom Blitze erſchlagen. Zwei andere
Mädchen, die ſich mit dem erſteren auf das Kloſett geflüchtet
hatten, wurden vom Blitze betäubt, konnten aber vom Arzt
ins Leben zurückgerufen werden. Ferner wurde bei dem Kauf-
mann Petri der Hausdiener Krüger durch einen Blitz getroffen,
aber nicht lebensgeführlich verletzt.

e Froſe (Anh.), 23. Juni. (Kabellegung.) Jn den
letzten Tagen der vergangenen Woche wurden die unterirdiſchen
25adrigen Doppelkabel von dem hieſigen Poſtamt aus bis zum
Nachterſtedter Wege gelegt. Wegen des ſteinigen Bodens ge
ſtalteten ſich die Arbeiten für die Erdarbeiter zum Teil recht
mühevoll. Jntereſſant war es, als man das Kabel unter das
Bett des Schachtgrabens legte, doch auch dieſer ſchwierige Teil
der Arbeit wurde glücklich vollendet. Jetzt iſt man dabei, das
andere Kabel über den Güterbahnhof bis nach dem Reinſtedter
Wege zu legen und das aufgeriſſene Pflaſter wieder in ordnungs-
mäßigem Zuſtande herzuſtellen.

X Meiningen, 28. Juni. (Er hebliche Grkrankung
des Herzogs.) Wie das „Meininger Tageblatt“ von zu-
ſtändiger Seite erfährt, haben die aſthmatiſchen Beſchwerden, an
welchen der Herzog von SachſenMeiningen ſchon ſeit längerer
Zeit leidet, ſich in Bad Wildungen, wo Seine Hoheit ſeit zwei
Wochen weilt, erheblich verſchlimmert. Die Anwendung
der Kurmittel mußte deshalb ausgeſetzt werden, und Seine Hoheit
iſt ſeit einigen Tagen genötigt, das Bett zu hüten.

Vermiſchtes.
Schiffszuſammenſtöße bei Cuxhaven. Geſtern mittag kurz

nach 12 Uhr ereignete ſich bei dem Startplatz für die Unter-
elbiſche Regatta ein Unfall, der leicht ſchwere Folgen hätte haben
können. Der Begleitdampfer des Norddeutſchen Regattavereins
„Cobra“ wurde von dem Dampfer „Königin Luiſe“ gerammt,
und zwar auf der Steuerbordſeite. und erhielt ein mehrere
Meter großes Loch. Dem Dampfer „Königin Luiſe“, der die
geladenen Gäſte der Hamburg-Amerika-Linie an Bord hatte,
wurde der Vorderſteven eingeknickt. Die „Cobra“ nahm ſehr viel
Waſſer im unteren Vorderraum, ſo daß der Kapitän ſich ge
zwungen ſah, nach Cuxhaven zurückzufahren und die an Bord
befindlichen Regattagäſte an Land zu ſetzen. Kurz vorher
hatte die Jacht „Pamela“ beim Start eine Berührung
mit dem in der Nähe liegenden Dampfer „Cuxhaven“, wobei ein
Teil des Maſtes der „Pamela“ abbrach und der eine Maſt des
Dampfers „Cuxhaven“ halb weggeriſſen wurde. Bei dem erſten
Zuſammenſtoß ſcheinen keinerlei Verletzungen vorgekommen zu
ſein. Mehrere Perſonen ſprangen im Moment des Zuſammen
ſtoßes von der „Cobra“ auf die „Königin Luiſe“ hinüber. Zu
der Kolliſion des Begleitdampfers „Cobra“ mit dem Dampfer
„Königin Luiſe“ wird von authentiſcher Seite mitgeteilt,
daß die Urſache der Kolliſion, ſoweit bisher feſtgeſtellt wurde,
ein mwomentanes Verſagen der Steuerung auf der
„Königin Luiſe“ geweſen zu ſein ſcheint. Verletzt wurde nie-
mand. Die Reparaturen erfordern wenige Tage.

Arbeiterausſtände in Petersburg. Sämtliche 3000 Arbeiter
der PutilowWerft in Petersburg ſind in den Ausſtand ge
treten; ſie verlangen eine Verbeſſerung ihrer wirtſchaftlichen Lage.
Zum Zeichen des Proteſtes gegen die Verurteilung der 26 Peters-
burger Advokaten im Zuſammenhang mit dem Beilis-Prozeß
ſind über 5000 Arbeiter vieler Werkſtätten und Fabriken in den
Ausſtand getreten.

Verſteigerung der „Storſtad“. Der Admiralitätsgerichtshof
in Montreal hat mit Zuſtimmung beider Parteien die Verſteige
rung des norwegiſchen Dampfers „Storſtad“ angeordnet. Dies
iſt eine Folge der Beſchlagnahme der „Storſtad“ auf Betreiben

der Canada Pacific-Eiſenbahn-Geſellſchaft, der Beſitzerin der
„Empreß of Jreland“'. Der Kommandant des Kreuzers
„Eſſex“ hat die Arbeiten zur Bergung von Leichen der
„Empreßof Jreland“ einſtellen laſſen; am Sonntag iſt bei
den Bergungsarbeiten ein Taucher ums Leben ge-
kommen.

Mitſchuldig an einem Revolverattentat? Jn St. Nicolas du
Port bei Nancy wurde infolge des Auslieferungsverlangens der
Metzer Staatsanwaltſchaft der 18 Jahre alte Dorelet verhaftet,
der beſchuldigt wird, an einem von ſeinem Vater, einem Winzer
in Bacourt (Deutſch-Lothringen), im Mai d. J. gegen einen

aben.
anch.

Gendarmen verübten Revolverattentat teilgenommen zu
Der Verhaftete, der in das Unterſuchungsgefängnis nach
gebracht worden iſt, leugnet die Tat.

n jugendlicher Brandſtifter. Jn Tramery bei Reims wurde
ein 14jähriger Knabe, namens Victor Gillery verhaftet, welcher
im Laufe dieſes Monats 5 Bauernhöfe in Brand geſteckt hatte.

Heer und FSlotte.
Königlich Preußiſche Armee. Veränderungen. Jm

aktiven Heere. Neues Palais, den 18. Juni 1914. Mittel-
viefhaus, Fähnr. zur See von d. Mar.-Schule, aus d. Mar. ausge
ſchieden und als Fähnr. mit Patent vom 12. April 1913 im Jnf.
Regt. 53 angeſtellt.

Jm Beurlaubtenſtande. Hannover, den 19. Juni 10914.
Der Abſchied bewilligt: dem Oberleutnant Ruſche d. Garde-
Landw.Trains 2. Aufgeb. (Magdeburg); dem Leutnant Scharf
d. 2. Aufgeb. d. 4. Garde-Landw.Regts. a. S.). Zum
Hauptmann befördert: der Oberleutnant der Reſerve: Lehnann
d. Jnf.-Regts. 165 (II Berlin). Zu Leutnants der Reſerve be
fördert: der Vizefeldwebel bzw. Vizewachtmeiſter: x Hitzmann
(I Berlin), d. Jnf.-Regts. 94, Stobwaſſer (VI Berlin), d. Feld
art.Regts. 75. Zu Hauptleuten befördert: die Oberleutnants der
Reſerve: Grüttner d. Gren.-Regts. 7 a Heinrich d.
Jnf.-Regts. 66 (Magdeburg); Steinkopff d. 72
(Torgau); die Oberleutnants: Gieſe, Hainski (Magdeburg),

Beßler (Torgau) d. Landw.-Jnf. 1. Aufgeb. Zu Oberle.itnanis
befördert: die Leutnants: Beſſer d. Reſ. d. Jnf.-Regts. 72
(Magdeburg), Knoche d. Reſ. d. TrainAbt. 10 (Aſchersleben),

Kühne d. Landw.-Jnf. 1. Aufgeb. (Altenburg). Zu Leutnants
der Reſerve befördert: die Vizefeldwebel bzw. Vizewachtmeiſter:

Herrmann Naumburg a. S.), d. Jnf.-Regts. 27, x Löhnert
(Torgau), d. Jnf.-Regts. 153, Zuchhold (Torgau), d. Feldart.
Regts. 34. Verſetzt: Bauermeiſter, Lt. d. Landw.Kav. 1. Aufgeb.
(Bitterfeld), zu d. Reſ.- Offizieren d. Kür.Regts. 7. Der Abſchied
bewilligt: den Hauptleuten der Reſerve: Schlichteiſen d. Gren.
Regts. 5 (Torgau), x Kretſchmann d. Jnf.-Regts. 26 (Magdeburg),

beiden mit d. Erlaubn. z. Tr. ihrer bish. Unif.; den Rittmeiſtern:
v. Kotze d. Landw.-Kav. 2. Aufgeb. (Halle a. S.), m. d. Erlaubn.

z. Tr. d. Unif. d. Huſ.-Regts. 10, Roepke d. Landw.Trains
2. Aufgeb. (Sangerhauſen), m. d. Erlaubn. z. Tr. ſr. bish. Unif.;
den Oberleutnants: Grunow d. Reſ. d. Jnf.-Regts. 128
(Halle a. S.), x Fritze d. Landw.-Feldart. 1. Aufgeb. (Magdeburg),
dieſem m. d. Erlaubn. z. Tr. d. Landw.-A.Unif., x Plättner d.
Landw.-Jnf. 2. Aufgeb. (Weißenfels); dem Leutnant Weßling d.
Landw.-Trains 2. Aufgeb. (Magdeburg). Zum Rittmeiſter be
fördert: Otzen, Oblt. d. Reſ. d. Ulan.-Regts. 16 (II Hannover.
Zum Oberleutnant befördert: Kricheldorff, Lt. d. Reſ. d. Ulan.
Regts. 16 (Göttingen). Zu Hauptleuten befördert: die Oberleut-
nants: Sorge d. Reſ. d. Jnf.-Regts. 94 (Weimar), Haupt
(Erfurt), Krehan (Weimar) d. Landw.-Jnf. 1. Aufgeb., Eichler
d. Landw.-Jnf. 2. Aufgeb. (Erfurt). Zum Leutnant der Reſerve be
fördert: der Vizefeldwebel x Möller (Eiſenach), d. Jnf.-Regts. 32.
Der Abſchied bewilligt: den Hauptleuten: x Eichel d. Landw.-Jnf.
1. Aufgeb. (Gotha), m. d. Erlaubn. z. Tr. ſr. bish. Unif., Fuhr-
mann d. Landw.-Jnf. 2. Aufgeb. (Weimar), m. d. Erlaubn. z. Tr.
d. Unif. d. Reſ.- Offiziere d. Jnf.-Regts. 27; dem Oberleutnant

Frhr. v. Walther der Landw.-Kav. 2. Aufgb. (Gotha); dem
Leutnant Röhrig d. Landw.-Feldart. 2. Aufgeb. (Weimar). Zum
Oberleutnant befördert: der Leutnant: Bornhardt d. Reſ. d.
Jnf.-Regts. 93 (Mannheim). Zu Leutnants der Reſerve befördert:
die Vizefeldwebel Lenz (Graudenz), d. Jnf.-Regts. 95, x Breeſe
(Stendal), d. Jäg.-Bats. 11, x Pfeil (Weimar), d. Fußart.-Regts. 3,

Liethen (I Trier), d. Fußart.-Regts. 4. Der Abſchied bewilligt:
dem Oberleutnant Lau d. Reſ. d. Fußart.-Regts. 2 (Magdeburg).
Zu Hauptleuten befördert: die Oberleutnants: x Bagemihl
(Halberſtadt), Kück (Magdeburg), d. Landw.Pion. 1. Aufgeb-
Zum Oberleutnant befördert: der Leutnant: x Lehmann d.
Landw.-Pion. 1. Aufgeb. (V Berlin), unter Verſetzung z. d. Reſ.
Offizieren d. Füſ.-Regts. 36. Der Abſchied bewilligt: dem Ober
leutnant Renſing d. Landw. 1. Aufgeb. d. Telegr.-Tr. (Halle a.
S.), m. d. Erlaubn. z. Tr. d. Landw.-ArmeeUniform.

Jm Sanitätskorps. Zu Aſſiſtenzärzten befördert: die
Unterärzte der Reſerve: Dr. Jelke (Bernburg), Brehm
(Gotha), Schaefer (Meiningen). Der Abſchied m. d. Erlaubn.
z. Trag. ihrer bisher. Uniform bew.: den Stabsärzten der Reſerve:

Dr. Sparmann (Erfurt), Prof. Dr. Wendel (Magdeburg),
Dr. Hoppe (Neuhaldensleben); den Stabsärzten der Landwehr

1. Aufgebots: Dr. Polland (Bernburg), Dr. Trautmann
(Gotha). Der Abſchied bewilligt: den Stabsärzten: Dr. Voß
(Halle a. S.) d. Reſ., Dr. Zaelke (Deſſau) d. Landw. 2. Aufgeb.;
dem Oberarzt x Dr. Rebbeling (Weimar) d. Landw. 2. Aufgeb.

Jm Veterinärkorps. Zum Oberveterinär befördert:
Goeroldt, Veter. d. Reſ. (Halberſtadt). Der Abſchied bewilligt:

dem Stabsveterinär Klingner d. Landw. 2. Aufgeb. (Altenburg);
dem Oberveterinär Paſch (Weißenfels) d. Landw. 1. Aufgebots.

Kaiſerliche Schutztruppen. Hannover, den 19. Juni 1914.
Rauſch, Hauptm. in d. Schutztr. für Kamerun, komdt. z. Dienſtl.

b. Gouv. von Kamerun, d. Abſchied m. d. Erlaubn. z. Tr. fr. bish.
Unif. bew. Nach erfolgtem Ausſcheiden aus dem K. B. Heere
angeſt.: Henneberger, K. B. Oblt. im 2. Fußart.-Regt., mit dem
26. Juni 1914 als Oblt., vorläufig ohne Patent, in d. utztr. für
Deutſch-Oſtafrika, x Strehle, K. B. Lt. im 22. Jnf.-Regt. mit dem
24. Juni 1914 als Lt. mit Patent vom 23. Oktober 1908 in d.
Schutztr. für Deutſch-Südweſtafrika, Diſtler, K. B. Lt. im
19. Jnf.-Regt., mit dem 7. Juli 1914 als Lt. mit Patent vom
23. Oktober 1908 in d. Schutztr. für Kamerun. Prof. Dr.
Steudel, Gen.-Arzt im Komdo. d. Schutztr. im Reichs-Kol.-Amt,
d. Abſchied m. d. Erlaubn. z. Tr. ſr. bisher. Unif. bew. Prof.
Dr. Kuhn, Ob.-St.-Arzt in d. Schutztr. für Kamerun, komdt. z.
Dienſtl. b. ReichsKol.-Amt, d. Abſchied m. d. geſetzl. Penſ. und d.
Erlaubn. z. Tr. ſr. bish. Unif. bew. Dr. Fehlandt, St.-Arzt in
d. Schutztr. für Deutſch-Oſtafrika, mit dem 1. Juli 1914 in d.
Schutztr. für Kamerun verſ. v. Veltheim, Lt. in d. Schutztr.
ür Deutſch-Oſtafrika, v. Hepke, v. Geldern-Criſpendorf, Lts.
in d. Schutztr. für DeutſchSüdweſtafrika, Suren, Lt. in d.
Schutztr. für Kamerun, zu Oblts. befördert. Hilfrich, Ob.
Arzt in d. Schutztr. für Kamerun, zum St.Arzt, Dr. Weſthofen,
erst in d. Schutztr. für Deutſch-Oſtafrika, zum Ob.-Arzt,
befördert.
e e

Kongreſſe und Kusſtellungen.
Dritter deutſcher Lokomotivführer-Tag. Jn Breslkau

tagte am 21. Juni die dritte Generalverſammlung des Verbandes
Königlich Preußiſcher und Großherzoglich Heſſiſcher Lokomotiv-
führer. Das Ehrenmitglied des Verbandes Geheimer Oberbau-
rat Wagner (Breslau) wies in ſeiner Feſtrede darauf hin, da
das techniſche Eiſenbahnweſen ſich in letzter Zeit überaus vervoll
kommnet habe. Wenn die Fortſchritte aber noch ſo große
werden, ſo würde der Lokomotivführer doch niemals durch die
Maſchine erſetzt werden können. Gegenüber dem Ausland ſtehen
unſere Eiſenbahnen in erſter Linie, nicht zuletzt dank dem Pflicht
gefühl der Lokomotivführer. Die eigentlichen Beratungen wur
den durch den Vorſitzenden des Verbandes Kgl. Lokomotivführer
Berens eröffnet. An den Kaiſer und den Großherzog von
Heſſen wurden Huldigungstelegramme abgeſandt. on Parla-
mentariern wohnten der Tagung bei die Landtagsabgg. Dr. Wag
ner, v. Keſſel und Dr. Grund. Aus dem Geſchäftsbericht des
Vorſitzenden ging hervor, daß. der Verband gegenwärtig rund
39 000 Mitglieder umfaßt. Der zweite Vorſitzende Färber
beſprach die „Entwicklung und den gegenwärtigen Stand der
Einkommensverhältniſſe im Lokomotivführerſtande“. Die Ver-
ſammlung nahm hierzu folgende Entſchließung an: „Die
am 19. Juni 1914 zu Breslau tagende dritte Generalverſamm
lung des Verbandes Königlich Preußiſcher und Großherzoglich
Heſſiſcher Lokomotivführer ſpricht ſeiner Exzellenz dem Herrn
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Miniſter v. Breitenbach ihren Dank aus für die Regelung der
Hilfsheizerlöhne ſowie die Reform der Nebenbezüge. Die
Generalverſammlung erſucht den Vorſtand, die dieſem neuen
Syſtem noch anhaftenden Härten ſtatiſtiſch feſtzuſtellen und
die hohe Behörde zu bitten, dieſe Härten zu beſeitigen. Jn ber
Gehaltsfrage haben bisher die berechtigten Wünſche des Loko
motivführerſtandes keine Erfüllung gefunden und es hat ſogar
die Beſoldungsnovelle 1914 für die Reſervelokomotivführer und
geprüften Heizer einen Zuſtand geſchaffen, der für die Zu
kunft Schäden mit ſich bringt. Die Generalverſammlung ſpricht
die Erwartung aus, daß, nachdem die in der heute geltenden Be
ſoldungsordnung liegenden Härten bewieſen ſind und die Be
rechtigung anderweitiger Regelung unſerer Gehaltsbezüge aufGrund unſerer Vorbildung, beſonders aber unſerer Dienſt

leiſtungen anerkannt wird, die Wünſche, gipfelnd in der Ein
ſtellung der Lokomotivführer in die Aſſiſtentenklaſſe und der
Reſervelokomotivführer in die Klaſſe der gehobenen Unter
beamten, nunmehr der Erfüllung entgegengebracht werden. Die
Generalverſammlung erſucht den Vorſtand, in der bisherigen
Weiſe fortzufahren, unſerem Stande die Bewertung zu ver
ſchaffen, die er anerkannterweiſe verdient.“ Von den an
weſenden Parlamentariern wurde verſprochen, daß die berechtig-
ten Wünſche der Lokomotivführer im preußiſchen Abgeordneten-
hauſe immer ein willfähriges Ohr finden würden. Die Ver
ſammlung nahm dann noch Vorträge über die öffentliche Be
tätigung der Lokomotivführer in ſtaatlichen und kommunalen
Nebenämtern ſowie über zeitgemäße Reformen in der Lokomotiv-
führerlaufbahn entgegen.

Kunſt und Wiſſenſchaft.
Hk. Die Berliner Techniſche Hochſchule zählt in dieſem

Sommerhalbjahr 2078 eingeſchriebene Studierende. Der Staats
angehörigkeit nach ſind: 1247 Preußen, darunter 507 Branden-
burger, ferner 265 aus den übrigen deutſchen Bundesſtaaten und
566 Ausländer, darunter 65 Ruſſen. Dazu kommen 494 Hörer,
Hoſpitanten, kommandierte Offiziere und Maſchineningenieure
der Kaiſerl. Marine. Die Geſamtbeſucherzahl beträgt 2572.

Berlin. Bei der Geologiſchen Landesanſtalt in Berlin iſt
der außeretatsmäßige Chemiker Dipl.-Jng. Heuſeler zum
etatsmäßigen Chemiker ernannt worden.

Bonn. Der Privatdozent für Zoologie an der Bonner
Univerſität Profeſſor Dr. Walter Voigt Kuſtos am zoologiſchen
und vergleichend anatomiſchen Jnſtitut daſelbſt, iſt zum außer-
ordentlichen Profeſſor ernannt worden.

München. Der Hiſtoriker Geheimer Rat Prof. Dr. Erich
Marcks in München und der Vertreter der mittleren und
neueren Geſchichte an der Erlanger Univerſität Prof. Dr.
Guſtav Beckmann wurden zu ordentlichen Mitgliedern der
hiſtoriſchen Kommiſſion bei der Akademie der Wiſſenſchaften in
München ernannt.

München. Dr. med. Ludwig Hayhmann erhielt in der
Münchener mediziniſchen Fakultät die venia legendi für
Oto-Laryngologie.

Würzburg. Der Lehrer am Konſervatorium der Muſik in
Würzburg Profeſſor Adolf Pfiſterer tritt am 1. Sep-
tember in den Ruheſtand.

Beſucherzahl der Univerſität Würzburg. Die Julius-Maxi-
milian- Univerſität zu Würzburg zählt in dieſem Semeſter
1605 eingeſchriebene Studierende. Der Staatsangehörigkeit nach
ſind: 931 Bayern, 427 Preußen, 204 übrige Reichsdeutſche und
43 Ausländer. Hierzu kommen 49 Hörer und Hörerinnen. Die
Geſamtbeſucherzahl beträgt 1654.

Karlsruhe. Die venia legendi für chemiſche Technologie und
angewandte phyſikaliſche Chemie erhielt an der Techniſchen Hoch-
ſchule zu Karlsruhe Dr, Ernſt Terres, Aſſiſtent bei Geh.
Rat Bunte, im chemiſchtechniſchen Jnſtitut. Seine Habilitations-
ſchrift handelt über die Strahlungsgeſetze und ihre Bedeutung
für die künſtliche Beleuchtung.

Wien. Als Nachfolger von Prof. W. F. Otto wurde der
a. o. Profeſſor Dr. Joſef Mesk zum außerordentlichen Profeſſor
der klaſſiſchen Philologie an der Wiener Univerſität ernannt.

Sportnachrichten.
Luftfahrt.

Oſtmarkenflug. Oberleutnant Sureen iiſt
43 Minuten nachmittags in Königsberg eingetroffen.

Fliegerunfall. Als geſtern abend kurz vor 7 Uhr der Flieger-
leutnant Teichmann mit ſeiner Rumplertaube in Johgnnis-
thal landen wollte, berührte ein Flügel ſeines Flugzeuges den
Erdboden. Das Flugzeug wurde herumgeſchleudert und ſehr ſtark
beſchädigt. Teichmann erlitt eine Fleiſchwunde am linken Ober-
ſchenkel und wurde nach dem Garniſonlazarett Tempelhof gebracht.

um 2 Uhr

Segelſport.
Offizielles Reſultat der Jnternationalen Segelregatta auf

der Unterelbe: Windſtärke vier Sekundenmeter. A I.-Klaſſe,
Bahnlänge dreißig Seemeilen. Erſter: „Meteor“ (Preis
Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs, ferner Ehrenpreis der
Freien Hanſeſtadt Hamburg). Zeit: 2 Stunden 33 Minuten
20 Sekunden, vor „Germania“ und „Hamburg“. Der Kaiſer
äußerte ſich ſehr befriedigt über die Manövrierfähigkeit der
neuen Jacht. 19 Meter-Klaſſe: Herausforderungspreis des
Kaiſers, Ehrenpreis des Bürgermeiſters Dr. Predöhl. Erſter
„Wendula“ in 3 Stunden 18 Minuten 40 Sekunden, „Cecilie“
aufgegeben, „Ellinor“ nicht geſtartet. 15 Meter-Klaſſe: Erſter
Preis und Herausforderungspreis endgültig gewonnen:
„Paula III“ in 3 Stunden 17 Minuten 28 Sekunden vor
„Jſabel Alexandra“, „Pamela“ und „Maudrey“. 12 Meter-
Klaſſe (nicht geſtartet). 9 Meter-Klaſſe: „Sylveſter“ ging allein
über die Bahn. 8 Meter-Klaſſe: „Dolly III“ ging allein über
die Bahn. Nationale 75 Quadratmeter-Kreugzerklaſſe: „Alba-
tros“ ging allein über die Bahn.

CLandwirtſchaft.
Eine neue Organiſation der Rübenbauer iſt in

einer am Sonnabend in Hannover abgehaltenen Verſamm-
lung beſchloſſen worden. Auf Antrag des Ritterguts
beſitzers Teubner-Teutleben wurde mit großer
Mehrheit der Beſchluß gefaßt:

„Den Vorſitzenden der Landwirtſchaftskammer Hannover zu
erſuchen, die Gründung eines Bundes der Rüben-
bauer in die Hand zu nehmen unter Zuziehung der beiden
naheſtehenden Vereinigungen, des Vereins der Zuckerin-
duſtrie und der Vereinigung zur Hebung des
Zuckerverbrauchs.“

Cetzte Telegramme.
Der Kaiſer beim Regattadiner des Norddeutſchen

Regattavereins.
Brunsbüttel, 23. Juni. Der Kaiſer ging bald nach

7 Uhr mit dem Hapagdampfer „Willkommen“, geleitet von
den Vertretern der Stadt Hamburg, des Norddeutſchen
Regattavereins und der Hamburg-Amerika-Linie, an
Bord der Hapag-Dampfjacht „Viktoria Luiſe“ und nahm
dort an dem Regattadiner des Norddeutſchen Regatta-
vereins teil. Dem Hoch auf den Kaiſer folgte die National
hymne. Der Kaiſer erwiderte mit einem längeren Trink-
ſpruch. Nach der Tafel fand die Preisverteilung für die
heutige Regatta ſtatt.

114 Millionen für den Bau eines Leipziger Stadions.
Leipzig, 24. Juni. Jn der Ausſchußſitzung des Deutſchen

Kampfſpielbundes teilte geſtern Geh. Hofrat Thieme mit, daß
der Deutſche Patriotenbund 135 Millionen Mark für den Bau
eines Leipziger Stadions zur Verfügung ſtelle.

Schweres Bauunglück.
NewYork, 24. Juni. Beim Bau der Untergrundbahn in

Brooklyn hatten an einer im Ausſchachten begriffenen Stelle
Arbeiter eine Holzdecke errichtet, auf der die Laſtwagen vorfuhren,
um mit den ausgegrabenen Sandmaſſen beladen zu werden. Durch
die große Belaſtung ſtürzte die Decke ein und riß einen unge
heuren Kran mit ſich in die Tiefe, wo 50 Arbeiter beſchäftigt
waren. Sie wurden zum Teil zerquetſcht, zum Teil durch na
ſtürzende Sand und Steinmaſſen getötet oder ſchwer verletzt.

Düſſeldorf, 24. Juni. Die Stadtverordnetenverſammlung
beſchloß geſtern die Einführung einer Gemeindeſteuer auf Ein
trittskarten für ſportliche Veranſtaltungen, wie Pferderennen,
Wettfahrten, Schaufliegen und alle gewerbsmäßigen Kampf und
Wettſpiele. Der Steuerſatz ſoll 10 Prozent betragen. Gegen
dieſe Vorlage hatten die Sportverbände eine lebhafte Agitation
entfaltet

Karlsruhe, 24. Juni Der Direktor der im Sommer vorigen
Jahres verkrachten Darlehnsbank Verwimp würde wegen be
en Bankrotts zu zwei Jahren Gefängnis ver
urteilt.

Athen, 24. Juni. Die Berliner Firma Lenz u. Co. ſoll einen
Vertrag mit der Regierung abgeſchloſſen haben, wonach ihr die
Vorarbeiten für die Bahnen Kalambaka--Sorowitſch und Koſani--
Verria übertragen werden.

Paris, 24. Juni. Vor dem Handelsgekicht in Epernay ge
langte geſtern ein ſenſationeller Champagnerprozeß zur Verhand
lung, bei dem es ſich um eine Schadenerſatzklage von nicht
weniger als 16 Millionen Franken handelte.

Börſen- und Handelsteil.
Berliner Produktenbörſe.

Berlin, 23. Juni. (Eigener Drahtbericht.)
Auch heute lauten die amerikaniſchen Notierungen niedriger,

und da auch die Kaufluſt wieder ſehr beſchränkt war, verkehrte
Brotgetreide in ſchwächerer Haltung. Nur der JuliTermin
konnte ſich ſpäter etwas beſſern. Hafer hatte bei behaupteten
Preiſen ruhiges Geſchäft. Mais und Rüböl waren vernach-
läſſigt. Wetter: bewölkt.

Schlußbörſe.
Weizen: Juli 208,00, Septbr. 194,75, Oktober Dezember

196,00 matt.
Roggen: Juli 174,90, Septbr. 164,00, Oktober 164,50, Dezember

164,75 wenig verändert.
Hafer: Juli 172,00. September 161,75 feſt.
Mai s: Juli September ruhig.Rüb öl: Juli Okt. Dezember geſchäftslos.

Leipziger Produktenbörſe,
Leipzig, 23. Juni. Durch den Börſenvorſtand, 2. Abteilung,

wurden heute nach den Angaben der Notierungskommiſſionen für Loko
ware folgende Preiſe feſtgeſtellt, welche ſich frei Leipzig gegen bare
Zahlung verſtehen. (Alles netto und für 1000 kg, wo nichts anderes
bemerkt Witterung: ſchön. Weizen: inländiſcher 197 bis
203 märkiſcher argentiniſcher 224-228
Kanſas 232--234 ruſſ. 222-232 Manitoba 228--233
ruhig. Roggen: inländiſcher 183--137, preuß. 183 187
poſ. ruſſ. Tendenz: feſt. Gerſte: Braugerſte hieſige Saalgerſte Mahl u. Futterware 148--168 Poſ. A. Hafer: inländiſches170--179 aus ländiſcher bis Tendenz: behauptet.
Mais: amerikan, mixed runder 157--161 Cin
quantin 180--191 Raps: A. Rapskuchen:per 100 kg bis A. Rüböl: rohes per 100 kg ohne
Faß, flüſſiges 65.00 nom., gefrorenes A. Br., ruhig.

Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel.
Berliner Frühmarkt. (Amtl. Notierungen.) Berlin, 23. Juni.

Weizen (Normalgew. 755 g): Mais (p. 1000 kg) frei Wagen
Loko inl. (per 1000 kg) 207- 208 Amerik. mix. 2
abfallender runder 150 153Juni OdeſſaJuli weißer Natal 165 168September en Erbſen (per 1000 kg):

Roggen(Normalgew. 712 g): Jnl. u. ruſſ. Futterware
Loko inl.*)(per 1000 kg) 175 mittel 178 188
Juni feine Taubenerbſen 189 210Juli u Viktoriagerbſen cSeptbr. 2 Kleine KocherbſenOktober Weizenmehl (per 100 kg)Gerſtef) (per 1000 kg)
Futterg., leichte inl. 156 164

do. ſchwere 165 172Wintergerſte, inländ.

ruſſ. u. Donau leichte 144--147

Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 24.50 28. 25
Roggenmehl (per 100 Kg):

Nr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 21.60--23.80

amerikan, m Weizenklete:Hafer (Normalgew, 460 g): grobe und feine 11.00 11.50
Jnl.**) fein (p. 1000kg) 180--192 Roggenkleie 11.00--11.50
do, mittel do. 175--179 Seradella 2do. gering do. Lupinen, gelbe amit Geruch blaue 2ab Bahn und frei Wagen. frei Wagen und ab Bahn.

Berliuer Mittagsbörſe. (Notierung der Produktenbörſe).
Weizen (Normalgew. 755 g): Hafer (Normalgew. 460 g)

.(p. 1000 kg) ab Bahn 207-—-208 inländ, fein 177--189du d t0eoxg 5 Dur 172-176, gering
Juli 2075 208 208 uni e195 194 Juli 171 172dit e Sept. 162 161Dezbr. 196 Dezör.Weizenmehl (per 100 Kkg):Nr. ob brutto einſchl. Sack re

ab Bahn u. Speicher 24.60--28. 25
Roggen (Normalgew. 712 g):

Jnl. (p. 1000kg)ab Bahn 175

Juni T 7 (ſeinſte Marken über Notiz)Juli 172 174 Ro ggenmehl (per 100 kg)Sept, 163 R Nr. u. 1 brutto einſchl. SackDezbr. 164 165 164 ab Bahn u, Speicher 21.60--23.80
Mais (ohne Ang. d. Prov.): Mai Juli 22.35.

amerikan, mixed Rüböl (per 100 kg in Faß)
runder 149 152 (ab Kahn) Juli

Juli B Dezbr. BrKartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 23. Juni. Trockene Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl,

Juni 18,75 Mk., feuchte Stärke Mk.
Spiritus.

Hamburg, 23, Juni. Spiritus, roher Kartoffel- in Mark
per 100 Liter à 100 Tendenz ruhig. Ohne Faß. Regulierungs
preis 21 Mk., Juni 31 G. inkl. Eiſenband Spiritusſtücke je
5,75 Mk. höher.

Paris, 23. Juni. Spiritus ruhig, Juni 42,76, Juli 42,26,
Juli- Auguſt 42,37 Septentber-Dezember 42,50.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 23. Juni. Rüböl loko Oktober 70,00.
Hamburg, 23. Juni. Rüböl ruhig, loko verzollt 67,50.
Amſterdam, 22. Juni. Leinöl matt, loko Juli 28,

Juli-Auguſt 28/,, Septbr. Dezbr. 281/,,

Varis, 23, Juni. Rübbl ruhig, Juni 74,00, Juli 74,26
JuliAuguſt 74,25, Septbr. Dezbr. 74,75.

ucker.W. Hamburg, 23. Juni. Aben dent 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Vor Hamburg, per 50 Kilo,
per Juni 9,22/,, per Juli 9,25, per Auguſt 9,37/,, per OktoberDezember 9 ar per Januar März 9,66, per Mai 9,77
Tendenz: ruhig.

W. London, 22, Juni, Rüben Rohzucker 88 Juni 2 ſh.
Weg d. Wert, matt. Javazucker 96 prompt 10 ſh. 42 nominell
ruhig.

Kaffee.
Hamburg, 23. Juni. Kaffee- Termin Notierungen. (Nur für

Good average Santos.) Septbr. 49 G., Dezbr. 50 G., März 50 G.
Mai 51 G. Tendenz: ruhig.
tot Amſterdam 23. Juni. Javaseßaffee, good ordinary, ſletig,

oko 41, tHavre, 23. Juni. Kaffee, Good average Santos Sept. 60!/,,
Dezember 61 März 62/,, Mai 62 Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 22. Juni. Kaffee. Zufuhren 12 000 Sack
in Rio, 14000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 23. Juni. Baumwolle, ſtetig.

loko 68,00 Mk.
Antwerpen, 22. Juni, Wolle. La Plata-Kammzug Type B

Juni 6,75, Juli 6,72 September 6,721 November 6,70,Januar 6,55, März 6,45, Mai 6,40, Tendenz: Vehauptet.

Liverpool, 23, Juni. Baumwolle Umſatz 4000 Ballen,
davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Ruhig.

Amerikaniſche middling Lieferungen: Ruhig. Per Juni
per Juni-Juli 7,14, per JuliAuguſt 7,15, per AuguſtSeptember 7,01,
per Septbr. -Okt. 6,80, per Oktober- November 6,71, per November-
Dezember 6,64, per Dezember-Januar 6,62, per Januar- Februar 6,62
per Februar-März 6,63, per MärzApril 6,64.

Metalle.
Amſterdam, 23. Juni. Baneazinn feſt, loko 87
London, 23. Juni, Blei, ſpan., 198 Lſtrl.,, engl. 198/, Lſtrl.

Zinn van Zint 22/, Lſtrl., ChiliKupfer 61 Lſtrl,, 3 Monate
612 Lſtrl.

Glasgow, 23. Juni. (Schlußbericht) Roheiſen ſtetig.
Middlesborough Warrants per Kaſſa 51 sh. 3 d.

Neueſte Handels-Depeſchen.
W. New-York, 23. Juni. Roter Winter-Weizen loko 888

ger Mai per Juli 89 per Sept. 88, per Dezbr. 90/
Mais per Mai per Juli ver Sept. Mehl 3,75Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 22. Juni. Weizen per Juli 797/, per Sept. 79,
per Dez. 8 Mais per Juli 697,, per Sept. 67 per Dez. 57

W. NRew-York, 23, Juni. Petroleum Standard white in New
York 8,50, do. in Philadelphia do. in Refined Caſes 11,00, do.
Credit Balances at Oil City 1,75. Kupfer 13,89 13,70,

W. New-York, 23. Juni. Schmalz Weſternſteam 10,45, Rohe
und Brothers 10,80.

Bericht der öffentlichen Wetterdienſtſtelle.

Upland middling
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Erklärung Die Linien auf der Karte (Jſobaren) verbinden die Orte mit
8 Barometerſtande. Die Zahlen geben die Temperaturen in Celſiusgraden,
ie Pfeile die Windrichtung und die Befiederung die Windſtärke an.

Witterungsüberſicht.
Während das in Mitteleuropa befindliche flache Barometer-

minimum ſehr langſam nordoſtwärts weiterzog, gingen in den
meiſten Gegenden Deutſchlands wiederholte, beſonders im Nord
weſten ergiebige Gewitterregen hernieder. Darauf iſt das ſüd-
weſtliche Hochdruckgebiet weit nach Nordweſten vorgedrungen.
Die Winde haben ſich daher in Weſt und Mitteldeutſchland nach
Weſt gedreht und eine ſtarke Abkühlung herbeigeführt. Jm Binnen
lande hat ſich der Himmel wieder aufgeklärt, wogegen er im weſt
lichen Küſtengebiete noch bewölkt iſt. Allein im äußerſten Nord-
oſten dauert bei ſchwachen Südweſtwinden das heitere, trockene,
ſehr warme Wetter fort.

waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 22. Juni 1,20, 23. Juni 2,10, Grochlitz
1,22, 1,16, Nehra Oberp. 2,08, 2,08, Untp. 1,44,
1,44, Brückenp. Köſen 0,90, 0,90, Weißenfels

Untp. 0,44, 0,38, Trotha 2,12, 1,96, Alsleben 1,74,
1,57, Bernburg 1,32 1,21, Calbe Oberp. 1,62, 1,68,

Untp. 0,90, 0,79, Grizehne 0,97, 0,85,

Verantwortlich:

für h r M. w. für e e Gerichtsſaal, Kunſt und Kongreſſe: H. er vinz,Handel, Feuilleton und Allgemeines: G. P. Kohlmann; für den
r S Kerſten Schlußredaktion: A. Berwecke, ſämtlich
in e (Saale).Sprechſtunden für Politik und Theater von 10 bis 11 Uhr,
für alle übrigen Abteilungen von 8 bis 1 Uhr vormittags.

Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften ſind nicht per
W oder an die Expedition bezw. den Verlag, ſondern lediglich
an die„Redaktion der Halleſchen Zeitung in Halle (Saale)“
zu richten.
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